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Die Mehreinzahlungen betreffen in der Hauptsache den Erlös aus der Verwertung von
Wohnbauförderungsdarlehen (€ +419,3 Millionen), die Refundierung Bund Covid-19 (€ +284,2
Millionen), die Immobilienmieten der Landesgesundheitsagentur (€ +140,1 Millionen), die
Bedarfszuweisungen an Gemeinden (€ +47,8 Millionen), die Ertragsanteile an gemeinschaftlichen
Bundesabgaben (€ +44,9 Millionen), die NÖGUS-Pensionszuschüsse (€ +39,1 Millionen), die
Strukturreform NÖGUS-Soziale Pflegedienste (€ +34,1 Millionen), die Wohnbaudarlehen und –zuschüsse
(€ +32,5 Millionen), den Wohnbauförderungsbeitrag (€ +28,6 Millionen), die Projektvorbereitung
(€ +23,1 Millionen), eine Darlehensrückzahlung des Schul- und Kindergartenfonds (€ +17,0 Millionen)
sowie notärztliche Dienste-Strukturmaßnahmen (€ +12,4 Millionen). Den Mehreinzahlungen stehen zum
Teil Mehrauszahlungen in den entsprechenden Teilabschnitten gegenüber.

Die Mindereinzahlungen betreffen in der Hauptsache die Verzinsung des Generationen-
fonds (€ -69,3 Millionen), die Beteiligungen-Finanzangelegenheiten (€ -40,0 Millionen),
Allgemeinbildende Pflichtschulen Bezüge (€ -30,5 Millionen), die Wohnungsgemeinnützigkeit (€ -10,1
Millionen) sowie den Bereich der Pflege- und Betreuungszentren, Investitionen (€ -18,7 Millionen).

operative und investive Auszahlungen im Voranschlag € 6.910.184.800,00
operative und investive Auszahlungen im Rechnungsabschluss € 7.463.709.996,19
Mehrauszahlungen € +553.525.196,19

Die Abweichungen betreffen im Wesentlichen nachstehende Bereiche:

Mehrauszahlungen ergaben sich im Bereich des Covid-19 Sachaufwands (€ +315,6 Millionen), der
Landesgesundheitsagentur (€ +116,2 Millionen), der Projektvorbereitung (€ +37,4 Millionen), der
Strukturreform NÖGUS-Soziale Pflegedienste (€ +34,1 Millionen), der Pensionen Verwaltung und
Kliniken (€ +29,5 Millionen), des Covid-19 Personalaufwands (€ +29,3 Millionen), der
Bedarfszuweisungen an Gemeinden (€ +20,4 Millionen), des an die NÖ Landesgesundheitsagentur
weitergeleiteten NÖGUS-Pensionszuschusses (€ +18,3 Millionen), der Personalausgaben Verwaltung
(€ +15,2 Millionen), des Schuldendienstes (€ +13,2 Millionen) sowie der notärztlichen Dienste-
Strukturmaßnahmen (€ +12,4 Millionen). Den Mehrauszahlungen stehen zum Teil Mehreinzahlungen in
den entsprechenden Teilabschnitten gegenüber.

Minderauszahlungen waren im Bereich der Wohnbauförderung (€ -30,0 Millionen) sowie der
Wohnungsgemeinnützigkeit (€ -10,1 Millionen) zu verzeichnen.

Zur Bedeckung von Mehrauszahlungen gegenüber den veranschlagten Beträgen stehen € 50,0 Millionen
an Verstärkungsmitteln, hievon € 25,0 Millionen für die Bewältigung der Covid-19 Pandemie zur
Verfügung.

Eine detaillierte Übersicht der Abweichungen zu den veranschlagten Werten ist im Band 3,
Detailnachweis ersichtlich.
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Abweichungen der Erträge und Aufwendungen im Ergebnishaushalt

Erträge im Voranschlag € 6.249.414.400,00
Erträge im Rechnungsabschluss € 7.503.293.451,15
Mehrerträge € +1.253.879.051,15

Mehrerträge ergaben sich aus nicht veranschlagten Auflösungen/Verbrauch von Rückstellungen in
diversen Verwaltungszweigen (€ +687,0 Millionen), bei der Refundierung Bund Covid-19 (€ +284,2
Millionen), Immobilienmieten der Landesgesundheitsagentur (€ +140,1 Millionen), den
Bedarfszuweisungen an Gemeinden (€ +47,8 Millionen), den Ertragsanteilen an gemeinschaftlichen
Bundesabgaben (€ +44,9 Millionen), den NÖGUS-Pensionszuschüssen (€ +39,1 Millionen), der
Strukturreform NÖGUS-Soziale Pflegedienste (€ +34,1 Millionen), dem Wohnbauförderungsbeitrag
(€ +29,0 Millionen), der Projektvorbereitung (€ +23,1 Millionen) sowie den notärztlichen Diensten-
Strukturmaßnahmen (€ +12,4 Millionen). Den Mehrerträgen stehen zum Teil Mehraufwendungen in den
entsprechenden Teilabschnitten gegenüber.

Mindererträge betreffen in der Hauptsache die Verzinsung des Generationen-
fonds (€ -69,3 Millionen), die Beteiligungen-Finanzangelegenheiten (€ -40,0 Millionen), die
Wohnungsgemeinnützigkeit (€ -10,1 Millionen) sowie die Investitionen der Pflege- und
Betreuungszentren (€ -18,8 Millionen).

Aufwendungen im Voranschlag 2021 € 6.833.845.400,00
Aufwendungen im Rechnungsabschluss 2021 € 8.350.274.237,70
Mehraufwendungen € +1.516.428.837,70

Die Abweichungen betreffen im Wesentlichen nachstehende Bereiche:

Mehraufwendungen ergaben sich infolge nicht veranschlagter Dotierungen von Rückstellungen in
diversen Verwaltungszweigen (€ +992,6 Millionen), beim Covid-19 Sachaufwand (€ +306,3 Millionen),
der Landesgesundheitsagentur (€ +116,2 Millionen), der Projektvorbereitung (€ +39,8 Millionen), der
Strukturreform NÖGUS-Soziale Pflegedienste (€ +34,1 Millionen), den Pensionen Verwaltung und
Kliniken (€ +29,5 Millionen), dem Covid-19 Personalaufwand (€ +29,3 Millionen), den
Bedarfszuweisungen an Gemeinden (€ +20,4 Millionen), den weitergeleiteten NÖGUS-
Pensionszuschüssen (€ +18,3 Millionen), den Personalausgaben Verwaltung (€ +15,2 Millionen), dem
Schuldendienst (€ +32,5 Millionen) sowie den notärztlichen Diensten-Strukturmaßnahmen (€ +12,4
Millionen). Den Mehraufwendungen stehen zum Teil Mehrerträge in den entsprechenden
Teilabschnitten gegenüber.

Minderaufwendungen waren bei der Wohnbauförderung (€ -25,0 Millionen) sowie der
Wohnungsgemeinnützigkeit (€ -10,1 Millionen) zu verzeichnen.

Die Abweichungen zu den veranschlagten Werten sind im Detailnachweis auf Kontenebene im Band 2
ersichtlich.
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